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1. NEUES AUS DEM BUNDESVERBAND 

Call for Papers für den BM-Kongress 2016 
  
Am 4. und 5. November findet der BM-Kongress in Dresden statt und unsere Mitglieder sind herzlich 

aufgerufen, sich inhaltlich zu beteiligen. Um ein möglichst vielfältiges und attraktives Programm 

anbieten zu können, freuen wir uns über Bewerbungen für einen Vortrag, einen Workshop oder ein 

Forum. Nähere Informationen und einen Rückmeldebogen finden Sie auf der BM-Website, Mitglie-

derbereich, Mitteilungen und Dokumente. 

 

Vergabe eines Forschungsvorhabens zur Evaluierung des Mediationsgesetzes 

  
Das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) hat ein Forschungsvorhaben 

zum Thema „Evaluierung des Mediationsgesetzes“ ausgeschrieben. 

Der vollständige Ausschreibungstext und die dem Angebot beizufügenden Anlagen stehen seit 

dem 26. Oktober 2015 zum Download auf der Homepage des Bundesamts für Justiz unter 

www.bundesjustizamt.de/ausschreibungen (Ausschreibung 3) bereit oder können bei Bedarf in Pa-

pierform unter der in der Ausschreibung genannten Adresse angefordert werden. Die Frist für die 

Einreichung des Teilnahmeantrags nebst Angebot endet am 7. Dezember 2015 um 14.00 Uhr. 

 

Aktualisierung der Adress- und Mitgliedsdaten 
  
Aus aktuellem Anlass bitten wir alle Mitglieder zu überprüfen, ob die bei uns angegebenen Kontakt-

daten noch aktuell sind. Nur mit aktuellen Adressen (E-Mail- und Postadressen) können die Fachzeit-

schrift und wichtige Mitteilungen korrekt zugestellt werden. Bitte die Daten auf der Website im Mit-

gliederbereich unter „Eigene Daten“ aktualisieren. Dort kann auch das Bild für die MediatorInnensu-

che hochgeladen werden (Passwort kann bei „Passwort vergessen“ neu angefordert werden). Eine 

Mail an ruth.schmidt@bmev.de ist auch möglich. Vielen Dank. 

 

Organisationsentwicklung - Abschluss der Datenerfassung für die Evaluation der Strukturreform 
  
Die Datenerfassung hat mit der dritten Befragungsrunde nun ihren Abschluss gefunden. Wie die  

Beteiligungen waren, haben wir auf der MV 2015 in Borken vorgestellt. Auf der BM-Website im  

Mitgliederbereich unter „Mitteilungen und Dokumente“, „Mitgliederbefragung 2015“ befindet  

sich nun die Präsentation für diejenigen, die sich das Ganze nochmal ansehen wollen, bzw. in  

Borken nicht dabei waren. Nun wird die Auswertung beginnen. Wir hatten uns für eine manuelle  

Erfassung entschieden, sodass nun ein "zeitintensives Geschäft" ansteht. Wir bitten daher um Ge-

duld. 

Der Adressat für die Auswertung hat sich geändert. Ursprünglich war die KGOE der Auftraggeber  

für die Evaluationsgruppe. Die KGOE wurde auf der MV aufgelöst. Der neue Adressat für die Aus-

wertung (Beschluss) ist die Geschäftsführung, die auch den OE Prozess weiter führt. 

Wir bedanken uns bei allen, die mitgemacht haben und ganz besonders bei denjenigen, die über 

alle drei Runden dabei geblieben sind. 

- Pamela Hirschmann, Petra Roloff, Juergen W. Wagner 

 

BM auf dem Terminaltag 2015 in Berlin 

  
Der kombinierte Ladeverkehr Schiff/Schiene, Schiff/Lkw und Schiene/LKW ist ein Weg zur Verbesse-

rung des Logistikverkehrs. Der Wunsch nach weiteren Verladestationen nimmt zu. So werden brach-

liegende Eisenbahngelände wieder in Betrieb genommen und Häfen an See und im Binnenland 

ausgebaut. Der erste Terminaltag 2015, veranstaltet von der Studiengesellschaft für den kombinier-

ten Verkehr, hatte auch das Thema Mediation im Workshop "Anwohner- und Umfeldmanagement" 

aufgegriffen. Die Studiengesellschaft sprach den Bundesverband Mediation an und dieser reichte 

die Aufgabe an Roland Schüler weiter. 30 Fachleute haben nun eine Vorstellung von Mediation  

und wie diese ihnen im Alltag des kombinierten Ladeverkehrs helfen kann.      
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2. WICHTIGE TERMINE 

• BM-Werkstatt 11./12. März 2016 

• Alle Termine der Regional- und Fachgruppen, Vorstandssitzungen auf www.bmev.de 

• Redaktionsschluss BM-Nachrichten 15. Dezember 2015  

 

Langfristige Termine zum Vormerken 

 

2016 

Fachgruppenleitungskonferenz 13. März 2016 

Bundesweite Ausbilderkonferenz 9./10. Mai 2016 

Mitgliederversammlung 23./24. September 2016 

Bundesleitungskonferenz 25. September 2016 

BM Mediationskongress 4./5. November 2016 in Dresden 

2017 

BM-Werkstatt 17./18. März 2017 

Fachgruppenleitungskonferenz 19. März 2017 

Bundesweite Ausbilderkonferenz 8./9. Mai 2017 

Zentrale Konferenz 15. September 2017 

Mitgliederversammlung 16./17. September 2017 

Bundesleitungskonferenz 18. September 2017 

3. MELDUNGEN AUS DEN REGIONAL- UND FACHGRUPPEN 

Fachgruppe Mediation in Organisationen/Wirtschaftsmediation 

 

In der letzten Sitzung der Fachgrupp MiO/W gab es drei wesentliche inhaltliche Punkte, die die 

Fachgruppe gerne an alle BM-Mitglieder kommunizieren möchte, um die BM-Nachrichten auch 

wieder für fachliche und inhaltliche  Aspekte (aus den Fachgruppen und Regionalgruppen) zu  

öffnen: „Kultur der Verständigung – Handlungsfeld zwischen Vielfalt und Mediation“ (Hausmann) 

1. „Kultur“ als ein Begriff, der Diversity bereits beinhaltet, befördert die Mediation. Die Menschen 

leben mit kulturellen Zuschreibungen, da sie innerhalb des Erfahrungsaustauschs über positive 

oder negative Erlebnisse immer „mitgeliefert“ werden: Religion, Sexualität, Alter, Herkunft, Spra-

che transportieren Zuschreibungen, da sie als Begriffe selten hinterfragt werden; d. h. alle glau-

ben zu wissen, was gemeint ist. 

Das von Rüdiger Hausmann vorgestellte Vierfeldermodell  weist auf der  x-Achse die Pole „Kultur“ 

(bewusst/unbewusst) versus Strukturen (hilfreich/nicht hilfreich und bekannt/unbekannt) aus, und 

auf der y-Achse die Pole „Verständigung  – Konflikt, Menschen – Beziehungen“ und „Ziele“ (ge-

meinsam/widersprüchlich) aus. 

2. Thomas Robrecht stellte das Verfahren teamfixx von Socrateam vor, eine ergebnisorientierte Klä-

rung von Teams in schwierigen Situationen, die in ca. drei Stunden zu erstaunlichen Ergebnissen 

führt. Socrateam arbeitet mit diesem Verfahren seit 2004 und hat damit beste Erfahrungen ge-

macht. 

3. In Hinblick auf den nächsten Mediationskongress, aber auch für Veranstaltungen im Rahmen 

künftiger Mediationstage hat Dr. Diana Seiler zu dem Thema Live-Interviews mit Mediationskun-

dInnen einen Katalog von Fragemöglichkeiten erstellt, die zur Vorbereitung der Mediationskun-

dInnen auf den Kontakt mit Journalisten oder Interviewern dienen. Häufig ist bei ehemaligen 

Mediationsteilnehmenden eine Scheu zu spüren, ihre Erfahrungen zu veröffentlichen. Dieser  

Katalog soll den Weg ebnen, Mediationserfahrungen einem Publikum zu präsentieren. 
 
Wer mehr zu diesen Themen erfahren möchte, wende sich bitte an die Leitung der Fachgruppe 

fg-organisationen-wirtschaft@bmev.de  

- Hans-Jürgen Rojahn 



 

Bundesverband MEDIATION, Wittestr. 30 K, 13509 Berlin, www.bmev.de 

BM-Nachrichten 

4 

 

 

Thema: Fachgruppentreffen MiO/W 

Datum: Freitag/Samstag, 27./28. November 2015 

Ort: Marburg 

Wir werden je nach Teilnehmerzahl bei uns im Mediationsbüro oder in der berühmten Oberstadt in 

einem großzügigen Seminarraum tagen. Wir beginnen wie üblich am Freitag um 11:00, Ankommen 

ab 10:30. Ende ist am Samstag gegen 14:00 Uhr. Für Freitagabend ist ein Tisch zum gemütlichen Bei-

sammensein reserviert. Interessierte mögen sich bei Thorsten Kubach melden, der das Treffen vor Ort 

ausrichtet:  ThKubach@aol.com 

Dr. Detlev Berning für die Fachgruppe  

 

Fachgruppe Planen und Bauen - Besuch aus Korea bei der Fachgruppe 

 

Am Donnerstag, den 10.09.2015 war Dr. Soosuk Kim vom Korea Rural Economic Institute zu Gast bei 

der Fachgruppenleitung der Fachgruppe Planen und Bauen. 

Dr. Soosuk Kim beschäftigt sich mit einer Studie, deren Ziel im Management der sozialen Konflikte in 

den ländlichen Lebensräumen liegt. Es soll untersucht werden, wie Konflikte vermieden, reduziert 

werden können und wie vorgefallene Konflikte mittels der Mediation fair und gütlich geregelt wer-

den. Das Korea Rural Economic Institute, für welches Herr Kim arbeitet, gestaltet als halbstaatliches 

Organ mit der koreanischen Regierung, insbesondere mit dem Landwirtschaftsministerium, die länd-

lichen Lebensräume. Herr Kim interessierte sich für den Umgang mit Konflikten in Deutschland, insbe-

sondere im Umfeld von Planungen im ländlichen Raum. 

 

Regionalgruppe Berlin-Brandenburg 

 

Thema: InDialog - Community Interpreting in Dialogue with Technology 

Datum: Freitag/Samstag, 20. - 21. November 2015 

Uhrzeit: jeweils 9:30 - 18:00 Uhr 

Ort: Russisches Haus der Wissenschaft und Kultur in Berlin 

Ausführliches Programm: http://www.indialog-conference.com/programme.php  

Anmeldung: http://www.icwe-secretariat.com/indialog/registration.php?lang=2 

Kosten: für Mitglieder des Bundesverbandes MEDIATION e.V. als Supporting Partner gibt es vergünsti-

ge Tickets 

 

Thema: Supervision für Mitglieder und Gäste 

Datum: Freitag, 20. November 2015 

Uhrzeit: 18-20 Uhr 

Supervisorin: Martina Rohrbach (Dipl.Päd. Mediatorin BM, Psychodramaleiterin) 

Ort: Fachberatung für Kitas, Münstersche Str. 7, 10809 Berlin - U7 Konstanzer Straße, Tel: 030-74922048, 

Mobil: 0170-317 44 33 

Anmeldung: marohrbach(at)online.de 

 

Thema: Stammtisch der Regionalgruppe Berlin-Brandenburg - Netzwerken und Austausch 

Datum: Mittwoch, 25. November 2015 

Uhrzeit: ab 19:30 Uhr   

Ort: Tomasa in der Villa Kreuzberg, Kreuzbergstraße 62 – 10965 

Anmeldung: wegen Platzreservierung bitte verbindlich bis 24. November 2015 

an michael.cramer(at)klaeren-und-loesen.de 

Kosten: keine (außer Eigenverpflegung im Restaurant) 

 

Thema: AustauschBar - "Biographiearbeit und Mediation" 

Datum: Dienstag, 1. Dezember 2015 

Uhrzeit: 19:00 - 21:00 Uhr 

Referentin: Lisa Hinrichsen 



 

Bundesverband MEDIATION, Wittestr. 30 K, 13509 Berlin, www.bmev.de 

BM-Nachrichten 

5 

 

 

Ort: Aussichtsreich, Ackerstraße 12, 10115 Berlin 

Anmeldung: nicht erforderlich, wenn es voll ist, ist es voll 

Kosten: 10 Euro 

 

Thema: Supervision für Mitglieder und Gäste 

Datum: Montag, 7. Dezember 2015  

Uhrzeit: 10-12 Uhr 

Supervisorin: Karen Schubert (Supervisorin DGSv, Psycho- und Musiktherapeutin, Mediatorin) 

Ort: E.-Thälmann-Str. 15, 15537 Erkner, Tel: 03362-888837 

Anmeldung: karen.schubert(at)arcor.de 

 

Thema: Regionalgruppentreffen 

Datum: Mittwoch, 27. Januar 2016 

Uhrzeit: 18:30 Uhr - 20:30 Uhr  

Ort: MediationsZentrum Berlin e.V., Dennewitzstr. 34, 10783 Berlin  

Anmeldung: wegen Vorbereitung und Planung bis 26. Januar an rg-berlin-brandenburg(at)bmev.de 

Kosten: kleine Spende für Verpflegung & Verbrauchsmaterial 

 

Thema: 10. Berliner Mediationstag: Die Katze wird durchtrennt-Zen-Erfahrungen der Achtsamkeit für 

die Mediation 

Datum: 22. April 2016 

Uhrzeit: 9:30 Uhr – 18:00 Uhr 

Referent: Paul J. Kohtes 

Ort: Harnack-Haus, Ihnestraße 16-20, 14195 Berlin 

Anmeldung: über http://www.berliner-mediationstag.de 

Kosten: 175 Euro  
Regionalgruppe Franken 

 

Thema: Thema noch offen 

Datum: Donnerstag, 19. November 2015 

Uhrzeit: 18 Uhr 

Ort: Nachbarschaftshaus Gostenhof, Adam-Klein-Str. 6, Nürnberg 

Referent: offen 

 

Thema: Weihnachtsessen/ kollegialer Austausch  

Datum: Mittwoch, 16. Dezember 2015 

Uhrzeit: 18 Uhr 

Ort: wird noch bekannt gegeben 

 

Regionalgruppe Hamburg 

In der RG Hamburg wurde das Leitungsteam neu gewählt. Tilman Metzger und Regina Harms sind 

nicht mehr zur Wahl angetreten. Wir danken Tilman Metzger für den Aufbau dieser Regionalgruppe, 

neun Jahre sehr engagierte Leitung und Vernetzung der MediatorInnen vor Ort. Durch diese Arbeit 

waren Mediation und der BM in der Region Hamburg gut sichtbar. Regina Harms hatte die Leitung 

der RG für 2 Jahre inne. Wir danken auch ihr für das ehrenamtliche Engagement und die Übernah-

me von Verantwortung. Kirsten Schroeter hat sich erneut zur Wahl gestellt und wurde bestätigt, Ute 

Flügge und Michael Gehrke-Frank wurden jeweils neu in die Leitung gewählt. Wir wünschen dem 

neuen Team viel Freude und Erfolg bei ihrer RG-Arbeit. 
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Die Fachabende der Regionalgruppe Hamburg: Inspiration & Austausch  

Am dritten Montag eines jeden ungeraden Monats trifft sich die Regionalgruppe zum fachlichen 

Austausch. Alle Kolleginnen und Kollegen – ob Mitglied im BM oder nicht – sind herzlich eingeladen!  

Uhrzeit: jeweils 18 - 21 Uhr  

Ort: Mediationszentrum Hamburg, Schlüterstr. 14, Hamburg Rotherbaum  

Kontakt & Infos: www.mediation-rghh.de 

 

Regionalgruppe Nordbaden !
Thema: Regionalgruppe Nordbaden RG-Treffen; Auszug aus den TOP: Berichte/Nachrichten aus 

dem BMeV, Beteiligung Kongress, Blick auf die Website der RG NB, Hauptthema: Systemisches  

Konsensieren, Möglichkeit der Intervision (Bitte Fälle anmelden oder mitbringen) … 

Datum: Mittwoch, 2. Dezember 2015 

Uhrzeit: 18:30 – 21:30 Uhr. Ab 18:30 gibt es Gelegenheit zum Networking. Die Sitzung startet um 19:00 

Uhr. 

Anmeldung: Bitte bis 30.11.2015 per Mail bei Dr. Volker Handwerk (volker.handwerk@bmev.de) 

oder Bettina Frielingsdorf-Sattelkau (bettina.frielingsdorf-sattelkau@bmev.de)anmelden! 

Weitere Informationen folgen! Gäste sind nach vorheriger Anmeldung herzlich willkommen! Wir freu-

en uns auf euch! 

 

Regionalgruppe Rhein-Main-Neckar 

Thema: Regionalgruppentreffen für BM-Mitglieder, Neues aus dem Bundesverband e.V. 

Datum: Dienstag, 12. Januar 2016  

Thema: Tagesworkshop, Storytelling und der narrative Ansatz in der Mediation 

Datum: Montag, 1. Februar 2016 

Referentin: Dr. Hanna Milling 

Anmeldung: www.mediationsservice-rhein-main.de 

Regionalgruppe Südbaden/Dreyeckland 

Thema: Muslime und Mediation 

Schauen wir auf den „IS", auf die "Scharia-Polizei" oder auf Charlie Hebdo und die erneuten An-

schläge in Paris so entsteht gegenwärtig der Eindruck, als wäre ein dogmatischer und intoleranter 

Islam auf dem Vormarsch. Dass diese Beispiele nur eine - die schwarze - Seite einer Weltreligion dar-

stellen, muss nicht beruhigen. Kann aber erklärt und hinterfragt werden. Gerade hier möchte der 

Workshop eine Lücke schließen helfen und über Hintergründe, Strukturen und Lösungsansätze infor-

mieren. Er vermittelt Wissen zu islamisch geprägten Konfliktkulturen, fördert interkulturelle wie interreli-

giöse Kompetenz und Sensibilität. 

Datum: Samstag, 5. Dezember 2015 

Uhrzeit: 14:00 - 18:00 Uhr 

Referent: PD Dr. Hendrik Fenz,  Turkologe, Privatdozent und selbständiger Wirtschaftsmediator. 

www.bfm-freiburg.de 

Ort: Anna-von-Gierke Forum (Friedrichsbau), 3. OG, Kaiser-Joseph-Straße 268, Freiburg 

Anmeldung: unter rg-suedbaden-dreyeckland.bmev.de 

Kosten: 40 € 
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Regionalgruppe Stuttgart-Tübingen 

Thema: "Mimikresonanz®“ mit Al Weckert 
Datum: Freitag, 19. Februar bis Samstag, 20. Februar 2016 
Uhrzeit: Freitag 9:00 - 18:00 Uhr, Samstag 9:00 – 16:00 Uhr 
Referentin: Al Weckert 
Ort: Hoffnungskirche Silberburgstraße 134, 70178 Stuttgart 
Kosten: 350,00 €, ermäßigt 325 € bei Überweisung bis 30.11.2015 

 

4. TIPPS, VERANSTALTUNGSHINWEISE & MEHR 

Rückblick auf den 3. Brandenburger Schülermediationstag 

 

Konflikte nicht schlichten, sondern klären war das Motto des 3. Brandenburger Schülermediationsta-

ges, welcher in diesem Jahr am 15. Oktober in Hohen Neuendorf (MZV) stattfand. 

70 Kinder und Jugendliche aus Oberhavel und Berlin trafen sich im Hohen Neuendorfer Jugendclub 

„Wasserwerk“. 

Mediation in Diversity zusammen mit der Löwenberger Schulsozialarbeiterin Mandy Böckenhauer 

als Veranstalterinnen hatten neun verschiedene Workshops im Angebot. So konnten die Grund-  

und Oberschüler beim Rap-Kurs mit Florian Steindle ihr Rhythmusgefühl verbessern oder bei Stella 

Caric Tanzschritte und Choreografien lernen. Nicol Jahns vermittelte Gedächtnistechniken während 

Christiane Mähler Durchsetzungstechniken für Schüler anhand des „4 Ohren Modells“ einübte, Ruth 

Porstmann Übungen zum Teambuilding offerierte, Anne Pake Coachingtechniken vermittelte und 

Hendrikje Lehmann kleine Lese- und Schreibhefte mit Nähmaschine und Buntstiften kreativ entwarf. 

Erstmalig bot ein ehemaliger Schülermediator der Libertasschule, Tony Sieg, einen Presse- und Do-

kumentationsclub an, mit dem Ergebnis, dass alle beteiligten Schulen einen fertigen Schülerzei-

tungsartikel zu diesem Tag mit in ihre Schulen nehmen konnten. Ebenso nahmen die Schüler die  

Auszeichnungen für ihre jeweiligen Schulen entgegen, welche in diesem Jahr von Michael Cramer, 

Leitung der Regionalgruppe Berlin-Brandenburg des Bundesverband MEDIATION und Kooperations-

partner des Schülermediationstages übergeben wurde. 

Die teilnehmenden Schulen waren in diesem Jahr die 1. Oberschule Velten, Grundschule Borgsdorf, 

Albert-Schweitzer-Schule Hennigsdorf, Wedding-Grundschule Berlin, Libertas-Oberschule Löwenberg 

sowie die Grundschule Wildau, Käthe-Kollwitz-Gesamtschule Mühlenbeck und Torhorst-Gesamtschu-

le aus Oranienburg. Mit der Ausrichtung und Gestaltung dieser Veranstaltung wurden die Teilnehmer 

für ihre engagierte Arbeit an den Schulen belohnt. Denn: "Schulmediatoren sind keine bessere Pau-

senaufsicht, sondern im Konfliktfall kompetente Ansprechpartner für ihre Mitschüler_innen“ (S. Kanis). 

Nicht zuletzt sei auch dem Fotographen Christoph Hanslik für die vielen tollen Fotos gedankt. 

 



 

Bundesverband MEDIATION, Wittestr. 30 K, 13509 Berlin, www.bmev.de 

BM-Nachrichten 

8 

5. IMPRESSUM 

Herausgeber: 

Bundesverband MEDIATION e.V. 

Wittestr. 30 K 

13509 Berlin 

Vorstand: 

1. Vors. Prof. Dr. Anusheh Rafi 

2. Vors. Sosan Azad 

Redaktion:  

Jana Krug 

Dr. Gesa Schubert 

newsletter@bmev.de 

Verantwortlich im Sinne des Teledienstgesetzes: 

Alexandra Bielecke (alexandra.bielecke@bmev.de) 

Vorstand 

Foto: 

© matttilda - Fotolia.com 

Haftungshinweis:  

Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. Für 

den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber und Betreiberinnen verantwortlich. 


